
Vicia sativa s.str. L. s.str.
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Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Regelmäßig auf Acker- und Rebflächen in Gründüngungs- und Wildackereinsaaten, sehr
vereinzelt und wohl nur unbeständig auf jungen Brachen, an Rainen, Bau- und Schuttstellen
verwildert, vorzugsweise an sonnigen, warmen, mäßig trockenen Stellen mit nährstoff- und
basenreichen, feinerdehaltigen Sand- oder lockeren Lehmboden.

zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =


